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Kuratiert und organisiert durch:
6 ½
Hotel Tiger 
Die Diele 
Papillarya 
volumes 
Material 
zwischentext

8. Mai – 14. Juni 2026
Vernissage:	 Do 7. Mai, 17:00 Uhr
Finissage:	 Sa 13. Juni, 17:00 Uhr
 
Selnaustrasse 25a, Zürich
www.selnau.space

Öffnungszeiten:
Do, Fr		  17:00 – 20:00
Sa, So		  14:00 – 18:00

Öffnungszeiten 
Zurich Art Weekend:
Fr 12.6.		 11:00 – 21:00
Sa 13.6.	 11:00 – 22:00  
So 14.6.	 11:00 – 18:00
www.zurichartweekend.com

↗ Eintritt frei
↗ Das ganze Gebäude ist
Rollstuhlgängig
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IESSEN AUFWÄRTS Ein kollaboratives Ausstellungsprojekt als temporäre Plattform für 
zeitgenössische Kunst im EWZ Unterwerk Selnau

Alexeï Aad Monney, Kevin Aeschbacher, Bernhard Annen, Tizian Baldinger, Lorenzo Ballotti, Fritz Balthaus, Peter Baracchi, Livio Baumgartner, 
Nino Baumgartner, Heiko Blankenstein, Mischa Camenzind, Bettina Diel, Ida Dober, Beatrice Dörig, David Dragan, Philipp Ehgartner, Marc 
Elsener, Anne-Marie Fischer, Anne-Laure Franchette, Nora Aliena Friedlin, Fuerer Nielsen, GAFFA, Murielle Gräff, Matthias Gubler, Michael 
Günzburger, Vanessà Heer, Réka Ertl & Wu Heng, Lucas Herzig, Jenny Hitz, Susanne Hofer, Katharina Sophia Hüttermann, iokke, Artan 
Islamaj, Ramon Iten, Nicola Kämpf, Hanna Koepfle, Oliver Kümmerli, Enrique Lanz Jiménez , Milenko Lazic, Maite Guisande López, Georgette Maag, 
Rubí Maier, Konstantinos Manolakis, Esther Mathis, Ricardo Meli, Thomas Moor, Lovis Moos, Reto Müller, Daodao Ni , Nils Nova, Yusuf Orhan, 
Ursula Palla, Lyenne Palü, Francisca Patrocínio, Duarte Perry, pixelchix, Regula Pöhl & Daniela Villiger, Oana Popa, Michaël Reinhol, Anissa Nuss-
baumer, Simon Risi, River Oracle, Massimiliano Rossetto, Lorenzo Salafia, Nora Schmidt, Hanga Séra, Pascal Sidler, Sebastian Sieber, Lina Maria 
Sommer, Ritta Sophanna, Stirnimann-Stojanovic, Pat Treyer, Oleksandra Tsapko & Miriam Osuna, Xiyao Wang, Pascal Weidmann, Andrin 
Winteler, Valie Winter, Stephan Wittmer, Martin Zürcher
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Sieben Kollektive und unabhängige Off-Spaces kommen zusammen und 
verbinden ihre Gemeinschaften zu einem offenen Gefüge. Für einen 
begrenzten Zeitraum wird eine institutionelle Struktur angeeignet, durch-
drungen und neu ausgerichtet: was zuvor geordnet und stabil erschien, 
gerät in Bewegung.

Die Ausstellung entsteht ohne klares Zentrum und versammelt eine Vielzahl 
eigenständiger Arbeiten und Praktiken, die sich zu einem offenen Zusam-
menhang verdichten. Unterschiedliche Positionen treten gleichzeitig auf, 
überlagern, kreuzen oder widersprechen sich. Es entsteht keine feste Ord-
nung, sondern eine dynamische Vermengung aus parallelen Entwicklungen. 

«OZEANE FLIESSEN AUFWÄRTS» beschreibt diese Verschiebungen als Ein-
griff in bestehende Verhältnisse. Kräfte wirken weiter, aber gegen ihre 
gewohnte Ausrichtung. Beziehungen entstehen situativ und bleiben verän-
derlich. Die Ausstellung lädt dazu ein, sich innerhalb dieser Bewegungen 
zu orientieren, ohne sie abschliessend festzulegen und sich von den neu 
aufkommenden Wellen tragen zu lassen.

8. Mai – 14. Juni 2026 
Vernissage: 
Do 7. Mai, 17:00 Uhr
Finissage: 
Sa 13. Juni, 17:00 Uhr

↗ Weitere Events sowie nähere Informationen zu den 
einzelnen Veranstaltungen auf: www.selnau.space

Fr 8.5. 
«Wär' ich ein Schatten 
unter Schatten» mit 
Anissa Nussbaumer
 
Sa 9.5.
«Techno & Coffee» mit 
Talkback Heads

Do 14.5.
«Zine Workshop» mit 
Material

Do 22.5.
«Zurich Archive Workshop» 
mit volumes

So 31.5.
«Guided Tour» mit 
Peter Baracchi

So 7.6.
«writing + çaj» mit 
zwischentext 

Fr 12.6.
«Performatives Lesen» 
mit zwischentext

Sa 13.6.
«Coffee & Pilates» mit 
Alice Roth

Sa 13.6.
«Cultures of Care» mit 
Daodao Ni 

Sa 13.6.
«Kunst und Sport» mit Regula 
Pöhl & Daniela Villiger
 
Sa 13.6.
«Anonymous Performers» 
mit Michaël Reinhold

So 14.6.
«Butoh Impro» mit 
Hanga Séra

Layout und Grafik: Eva Jäger
Gastropartner: Südhang
Medienpartner: Kunstbulletin
Druckerei: Printoset
Förderung: Stadt und Kanton Zürich, 
Cassinelli Vogel, Raumbörse Stadt Zürich

Konzept und Initiative: Peter Baracchi 
in Zusammenarbeit mit der Raumbörse 
der Stadt Zürich
Kuration und Organisation: 6 ½, Hotel 
Tiger, Die Diele, Papillarya, volumes, 
Material, zwischentext
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